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Abonnement

Beginn

Vorverkauf
Bürgerbüros der STADT BECKUM: 
Rathaus Beckum, Weststraße 46,
Rathaus Neubeckum, Hauptstraße 52.
0 25 21 29-222
buergerbuero@beckum.de

Kartenverkauf im Internet: www.beckum.de

Kaufen Sie Ihre Karten (außer Abos) bequem im 
Internet. Mit dem Service Ticket@Home können Sie 
sich die Karten am eigenen Drucker ausdrucken.

10 Kabarettabende, auf einem reservierten Platz,
zum ermäßigten Vorverkaufspreis:

Spitzen-Platz			   150,50 Euro
(nur vor Beginn der Spielzeit erhältlich)

Der Preis pro Karte enthält eine Systemgebühr von 0,50 Euro.

Alle Veranstaltungen beginnen um 20:00 Uhr 
im Stadttheater, Lippweg 4 – 6, 59269 Beckum. 
Einlass ist um 19:30 Uhr.



2013
ZU ZWEIT: „Umtausch ausgeschlossen!“
Samstag, 14. September

Volker Pispers: „Bis neulich“
Donnerstag, 10. Oktober

Frank Fischer: „Angst und andere Hasen“
Samstag, 9. November

Simone Solga: „Im Auftrag ihrer Kanzlerin“
Donnerstag, 21. November

2014
HG.Butzko: „Herrschaftszeiten“
Samstag, 11. Januar

Martin Zingsheim: „Opus meins“
Mittwoch, 29. Januar

Henning Venske und Kai Magnus Sting: „Gegensätze“
Freitag, 14. März

Wilfried Schmickler: „Ich weiß es doch auch nicht“
Donnerstag, 10. April

Barbara Ruscher: „Panierfehler! Ein Fischstäbchen packt aus!“

Samstag, 10. Mai

Timo Wopp: „Passion“
Mittwoch, 4. Juni

Übersicht



Chansonkabarett

Das Gras im Garten nebenan ist immer viel grüner. 
Und andere Menschen haben immer mehr Glück, 
mehr Geld, die lustigeren Apps auf dem iPhone, die 
schlaueren Kinder und natürlich den schärfsten Sex. 
Wer würde da nicht tauschen wollen? Aber das Le-
ben hat leider keinen Rücknahmeschalter. Und dar-
unter leiden vor allem die Mütter dieser Welt, denn 
Kinder sind ein Geschenk, aber man kann´s leider 
nicht umtauschen. 
ZU ZWEIT alias Tina Häussermann und Fabian Schlä-
per lassen die Stimmbänder schwingen und machen 
sich auf alles einen Reim. Ihre Songs und Geschich-
ten haben immer die Kraft der zwei Herzen. 
ZU ZWEIT ist eine Wundertüte für alle, die sich mal 
einen Abend witzefrei nehmen möchten, um wirk-
lich Spaß zu haben. ZU ZWEIT: Große Töne, loses 
Mundwerk.

Vorverkauf:	 17 Euro
Abendkasse:	 18,50 Euro
		

Samstag · 14. SeptemberZU ZWEIT: „Umtausch 
ausgeschlossen!“



Politisches Kabarett

Unter dem Titel „Bis neulich” spielt Volker Pispers 
ein munter vor sich hin wucherndes und mutieren-
des Kabarettprogramm, das mittlerweile eine stän-
dig aktualisierte, wilde Mischung aus ganz alten 
und ganz neuen Texten ist.
Als „Kabarettprogramm in Progress” ist kein Abend 
genau wie der andere, und wenn Sie „Bis neulich“ 
ein paar Monate später wieder besuchen, werden 
Sie schon wieder einiges vermissen, was Sie heu-
te gehört haben und einiges hören, was Sie heute 
zwangsläufig vermissen mussten.
So spiegelt das Programm den Zustand der Repu-
blik: das immer Neue im Ewiggleichen. Denn wäh-
rend uns der Medienzirkus mit seinen Sprechblasen-
jongleuren vorgaukelt, dass ständig etwas passiert, 
tut sich bei den grundlegenden Problemen so gut 
wie gar nichts.  
 

Vorverkauf:	 22,50 Euro
Abendkasse:	 24 Euro

Donnerstag · 10. OktoberVolker Pispers: 
„Bis neulich“



Kabarett

Fühlen Sie sich beobachtet? Haben Sie Angst vorm 
Fliegen, vor Fliegen oder davor, dass Erdnussbutter 
an Ihrem Gaumen kleben bleibt? Willkommen im 
Club! Schließlich gibt es über 600 anerkannte Pho-
bien – Grund genug für ein Kabarettprogramm.
Frank Fischer, selbst stolzer Besitzer verschiedener 
Ängste und bekennender Hypochonder, zeigt, dass 
in dem Thema mehr Komik steckt, als man vermu-
tet. So bezeichnet beispielsweise Hippopotamo-
monstrosesquipedaliophobie die Furcht vor langen 
Wörtern.
Wie ein Speichelsauggerät beim Zahnarzt zur ernst-
haften Bedrohung werden kann und wieso die 
ZDF-Hitparade in seiner Kindheit als Ersatz für Hor-
rorfilme diente – all dies schildert der Prix-Panthe-
on-Preisträger in vielen absurden Geschichten. 

Vorverkauf:	 16,50 Euro
Abendkasse:	 18 Euro

Samstag · 9. NovemberFrank Fischer: 
„Angst und andere Hasen“



Politisches Kabarett

Die Politik will die Bürgerinnen und Bürger künf-
tig bei drängenden Entscheidungen mehr mitneh-
men, und wer wäre geeigneter, das Bildungsbür-
gertum in den Kleinkunsttempeln mit einzubinden, 
als Simone Solga. Sie hat ihren Weg gemacht. Nun 
kommt sie, direkt aus Berlin, ausgestattet mit nord-
koreanischer Machtfülle und russischem Humor, 
um den Bürgerinnen und Bürgern von Beckum eine 
Nachricht von ganz oben zukommen zu lassen, die 
für manche ein gutes Geschäft sein könnte. Für die 
Meisten eher nicht. Seien Sie auf alles gefasst, und 
behaupten Sie hinterher nicht, wir hätten Sie nicht 
gewarnt! Ein Abend der hinterhältigen Unterhal-
tung, der unverblümten Beschreibung, des scho-
nungslosen Miteinanders. Und, liebe Mitbürgerin-
nen und Mitbürger, haben Sie keine Angst: Simone 
Solga kratzt nicht ... sie schlägt zu.

Vorverkauf:	 18,50 Euro
Abendkasse:	 20 Euro

Donnerstag · 21. NovemberSimone Solga: 
„Im Auftrag ihrer Kanzlerin“



Politisches Kabarett

Butzko wäre nicht Butzko, wenn er sich nicht mal 
wieder so seine ganz eigenen Gedanken gemacht 
hätte. 
In der Verfassung heißt es: Alle Gewalt geht vom 
Volke aus. Doch als unsere Verfassungsväter diesen 
Satz formulierten, müssen sie in einer eigenartigen 
Verfassung gewesen sein. Denn wenn die Gewalt 
vom Volke erst mal ausgegangen ist, stellt sich doch 
sogleich die Frage: wohin eigentlich? Und kehrt sie 
von da auch irgendwann mal wieder zurück? Und 
wenn das Volk mal ausgeht, womöglich auf die 
Straße, und dort dann ruft: „Wir sind das Volk! Kei-
ne Gewalt!“, ist das dann inzwischen vielleicht eine 
präzise Beschreibung des gesellschaftlichen Zustan-
des. Und müsste es deswegen also nicht richtiger 
heißen: Alle Gewalt geht dem Volke aus!?

Vorverkauf:	 17 Euro
Abendkasse:	 18,50 Euro

Samstag · 11. JanuarHG.Butzko: 
„Herrschaftszeiten“



Kabarett und Zukunftsmusik

Gleich das erste Soloprogramm „Opus meins“ kata-
pultierte Martin Zingsheim auf die erstklassigsten 
Bühnen der Republik. Es folgte das, womit man in 
der Kabarettlandschaft gemeinhin Ankündigungs-
texte füllt: begeistertes Presseecho, Auftritte im 
Fernsehen, Gewinn diverser Preise, frei Erfundenes. 
Martin Zingsheim ist wahrlich ein komödiantischer 
Rundumschlag gelungen: Originelle Komik, mit-
reißende Musik und ein brillantes Gefühl für Spra-
che begeistern die Zuschauerinnen und Zuschauer 
deutschlandweit. Nennen Sie es Kabarett, Comedy 
oder in dem Alter eine Frechheit, denn zwischen 
seinen Händen zerfließen Genregrenzen wie Bür-
gerrechte in Simbabwe. Zingsheim, das bedeutet 
kritische, innovative und blitzgescheite Abendun-
terhaltung, die man so schnell nicht vergisst.

Vorverkauf:	 16,50 Euro
Abendkasse:	 18 Euro

Mittwoch · 29. JanuarMartin Zingsheim: 
„Opus meins“



Kabarett

Großvater Venske und Enkel Sting besuchen einan-
der, um den Generationenvertrag auszuloten. Vens-
ke, wie im wirklichen Leben auch, der bis auf die 
Knochen kritische Dino mit scharfem Blick für das 
Wesentliche, trifft auf Sting, den rundlichen, pfiffi-
gen und sprachpingeligen Jungdynamiker. Die bei-
den Kabarettisten nehmen alles Gegensätzliche ins 
Visier, was ihnen in die Quere kommt, und kümmern 
sich so ums große Ganze: Seniorenresidenz und Stu-
dentenwohnheim, Chillen und Malochen, Politik 
und Neurosen, Wellensittich und Kampfhund, Be-
ten und Denken, Bösartigkeit und Gelächter. Nach 
der Vorstellung wird alles so sein wie vorher. 
Aber dazwischen liegt ein Jahrhundertereignis!

Vorverkauf:	 18,50 Euro
Abendkasse:	 20 Euro

Freitag · 14. März
Henning Venske und Kai 
Magnus Sting: „Gegensätze“



Politisches Kabarett

Seine Opfer sind immer Täter. Allemal die Großen in 
Wirtschaft und Politik, Kirche und Medien. Auch die 
Kleinen, vor allem die Kleinen im Geiste. 
Und wenn man ihn fragt, wie geht’s weiter mit dem 
Euro und der Bankenkrise, mit dem Mindestlohn 
und Hartz IV, und wie lange dürfen die alle noch 
so weitermachen und den Karren immer wieder vor 
die Wand fahren, sagt er:
„Ich weiß es doch auch nicht.“
In seinem neuen Soloprogramm feuert er wieder 
sein charakteristisches Feuerwerk punktgenauer 
Pointen ab, mal rotzig und bitterböse, oft wütend 
und grimmig, fast immer schreiend komisch. 
Lösungen hat Schmickler nicht parat, aber er ver-
spricht: „Ich kümmre mich drum.“

Vorverkauf:	 20,50 Euro
Abendkasse:	 22 Euro

Donnerstag · 10. AprilWilfried Schmickler: „Ich 
weiß es doch auch nicht“



Musikkabarett

Barbara Ruscher hat was gegen Übermuttis und mi-
litante Rohkost-Schnipplerinnen, die ihre Sören-Wo-
tans mit osteopathisch ausgebildeten Apfelschnit-
zen vor dem Weltuntergang retten wollen – oder 
einfach nur vor Jim-Dschingis’ Schippe. Frau Ruscher 
hat was gegen lactosefreien Latte-Macchiato-Fun-
damentalismus und kauft jeden Freitag Fischstäb-
chen für ihre Kinder, die panierte Tofuschnitzel für 
einen groben Panierfehler halten. 
In Stand-ups, Songs und lakonisch am Piano analy-
siert sie intelligent, charmant, und cool absurde ge-
sellschaftliche Auswüchse. Schon jetzt Kultcharak-
ter haben Ruschers Kapitel aus dem Tagebuch eines 
Babys, das als „Digital Native“ schon im Mutterleib 
mit dem Bloggen beginnt und die Geburt mit den 
Worten beschreibt „Bin jetzt draußen. Alle weinen. 
Bin wohl hässlich.“

Vorverkauf:	 17 Euro
Abendkasse:	 18,50 Euro

Samstag · 10. Mai
Barbara Ruscher: „Panierfehler! 
Ein Fischstäbchen packt aus!“



Kabarett

Passion ist das erste Solo-Programm von Timo 
Wopp und steht ganz im Zeichen der Lebenshilfe. 
Lebenshilfe für sein Publikum. Denn Wopp selbst ist 
perfekt. Aber zum Glück ist er auch so großzügig, 
die Geheimnisse seiner Vollkommenheit mit seinen 
Zuschauern zu teilen. Ein moderner Jesus – mit dem 
kleinen Unterschied, dass ihm nichts heilig ist – vor 
allem nicht er selbst.
Kein Thema ist ihm zu groß, ob Politik, Wirtschaft, 
Erziehung oder Religion, Timo Wopp ist Experte für 
alles, coacht sich zwei Stunden um Kopf und Kragen 
und illustriert dabei scharfsinnig und komisch, dass 
der Puls der Zeit oft am Rande des Wahnsinns liegt. 
Das Gesamtkunstwerk Wopp verunsichert das Pub-
likum – und das ist beabsichtigt!

Vorverkauf:	 16,50 Euro
Abendkasse:	 18 Euro

Mittwoch · 4. Juni
Timo Wopp: 
„Passion“



Mit unserer Unterstützung 
ist in Beckum was los.

Die Gesamtherstellung des Programmheftes erfolgt mit der gebotenen Sorgfalts-

pflicht, jedoch ohne Gewähr. Der Herausgeber übernimmt keine Haftung für et-

waige Fehler oder Differenzen. Schadenersatz ist ausgeschlossen. Korrekturen und 

Verbesserungsvorschläge sind ausdrücklich erwünscht.

Gestaltung und Druck: Creativ Werbung, Beckum

Mit freundlicher Unterstützung:

Herausgeber und Veranstalter:
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